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transformationspfade
•	 Gemeinwohlorientierte Finanzwirtschaft

Um die Macht des Finanzsektors zu brechen 
brauchen wir ein gemeinwohlorientiertes und 
demokratisch kontrolliertes Finanz- und Ban-
kensystem.

•	 Glokalisierung
Eine Wirtschaft der kurzen Wege erfordert öko-
logische und soziale Kostenwahrheit und ge-
rechte globale Handels- und Investitionsregeln.

•	 Ernährungssouveränität
Nur demokratische und selbstbestimmte Agrar-
politiken sowie bäuerliche und ökologische 
Landwirtschaft garantieren gesunde und nach-
haltig erzeugte Lebensmittel für alle Menschen.

•	 Energiesouveränität
Eine ökologisch nachhaltige und sozial gerechte 
Energieversorgung erfordert massive öffent-
liche Investitionen sowie eine dezentrale und 
demokratisierte Energieproduktion und -ver
teilung.

•	 Commons – Gemeinsam nutzen was allen gehört
Natürliche, soziale und kulturelle Gemeingüter 
(„Commons“) wie Wasser, Rohstoffe, Land, 
Wissen und ihre gemeinschaftliche Kontrolle 
sind eine Alternative zur Wachstumsökonomie.

•	 Menschengerechte Arbeit
Wer woran und wie arbeitet, muss sich an den 
Bedürfnissen nach existenzsichernder, erfül-
lender, selbst- und gemeinschaftlich bestimmter 
Arbeit orientieren.

•	 Umfassende Demokratisierung
Nur durch demokratische Mitbestimmungs-
möglichkeiten auf allen Ebenen kann Politik im 
Interesse aller gelingen.



Wir müssen		
unser Wirtschaftssystem
grundsätzlich hinterfragen

Unser Wirtschaftssystem stellt maximalen 
Profit und grenzenloses Wachstum ins 
Zentrum. Trotz einer noch nie gekannten 
Fülle an Gütern und Dienstleistungen 
werden immer mehr Menschen von der 
Befriedigung ihrer Grundbedürfnisse 
ausgeschlossen und die Umwelt zerstört. 
Die Macht der Wirtschaftselite und ihre 
zunehmende Verflechtung mit der politi-
schen Elite führen zu einer umfassenden 
Entdemokratisierung. Wir müssen dieses 
System grundsätzlich hinterfragen und 
neue Antworten finden.

Attac setzt sich für ein gutes Leben für alle 
– heute und in Zukunft lebenden – Men-
schen ein. Nur demokratische Mitbestim-
mung, soziale Gerechtigkeit und ökologi-
sche Nachhaltigkeit ermöglichen ein gutes 
Leben für alle Menschen. 

situation

Rund eine Milliarde Menschen hungern, die Kluft 
zwischen Arm und Reich wächst, klimatische Extrem
ereignisse nehmen zu und Rohstoffvorräte sowie die 
Biodiversität nehmen rapide ab. Vermögen und 
Ressourcen sind immer ungleicher verteilt und führen 
zu einer steigenden Konzentration von wirtschaftli-
cher und politischer Macht in den Händen einer 
kleinen (Wirtschafts-)Elite.
	 All das ist Folge eines Wirtschaftssystems, in dem 
die Maximierung des individuellen Profits im Zen-
trum steht und das auf dem Dogma des grenzenlosen 
Wachstums und dem scheinbar unbegrenzten Vor-
handensein von Ressourcen aufbaut. Beinahe alle Be-
reiche der Gesellschaft sind dieser Logik unterworfen. 
	 Diese Situation müsste politische Entscheidungs-
träger*innen dazu veranlassen ihre Politik grundle-
gend zu verändern. Wir sind jedoch Zeug*innen eines 
„weiter wie bisher“. Demokratisch gewählte Volks-
vertreter*innen treffen weiterhin Entscheidungen, 
die nicht dem Gemeinwohl, sondern vorrangig den 
Interessen einer Wirtschafts- und Vermögenselite 
dienen. Wichtige Entscheidungen entziehen sich 
immer mehr der demokratischen Mitgestaltung. An-
gesichts dieser Machtverhältnisse ist es naiv darauf zu 
vertrauen, dass Politker*innen Gesetze und Regulie-
rungen beschließen, die mit der Profit- und Wachs-
tumslogik brechen. Wir müssen uns also mit der Rolle 
des Staates, der Demokratie und mit der Zurück-
eroberung unserer Entscheidungsmacht auseinan-
dersetzen.
	 Wenn wir allen Menschen das Recht auf ein gutes 
Leben zugestehen, ist ein „weiter wie bisher“ nicht 
möglich. Wir müssen die Art und Weise wie, für wen 
und wofür wir produzieren und wie wir konsumieren 
umgestalten und an Zielen und Prinzipien orien-
tieren, die aus sozialer, ökologischer und demokrati-
scher Perspektive dem Gemeinwohl dienen.

ein gutes		
leben			 
für alle

lösungen 

Ein gutes Leben für alle – heute und in Zukunft 
lebenden – Menschen bedeutet für uns konkret:

•	 Die Würde aller Menschen wird geachtet, die 
grundlegenden Bedürfnisse werden befriedigt 
und individuelle Entwicklungsmöglichkeiten 
gefördert.

•	 Die Ressourcen (Boden, Wasser, Pflanzen, Mi-
neralien etc.) werden ökologisch nachhaltig ge-
nutzt und im Interesse des globalen Gemein-
wohls gerecht verteilt. Die Lebens- und Über
lebensinteressen kommender Generationen 
werden berücksichtigt.

•	 Menschen entscheiden gemeinsam darüber, was 
für wen in welcher Form produziert wird, wie 
gemeinwirtschaftliche Güter genutzt und er-
halten werden und wie die strukturellen Rah-
menbedingungen dafür zu gestalten sind. Men-
schen gestalten ihr Lebensumfeld selbstbe-
stimmt mit.

Um das zu erreichen ist eine Wirtschaft nötig, die 
nach folgenden Prinzipien organisiert ist:

•	 soziale Gerechtigkeit und			 
ökologische Nachhaltigkeit

•	 gerechte Verteilung von Arbeit
•	 demokratische Organisation
•	 Gemeinwohlorientierung

Diesen Anspruch formuliert Attac in 7 Trans
formationspfaden für ein gemeinwohlorientiertes 
Wirtschaften.
	 Sie sind eine Weiterentwicklung jener Themen, 
zu denen wir seit unserer Gründung arbeiten.


